. Domieigfes
EErcuden - &

tvglcbcs

3Ner @urrbland)ttgﬁé &fx{n’t und §ery,
3’3 O [

%I’ [ ljf[m 2 gl’lﬂi/

Sertnd su Sachjen, Fitlidy, Sleveund Berg anh Engegn
und Weitpbalen/Sandaraf in Shiseingen, Maraarof su Meifjen;

Gefivfreter Sraf ju Henneberg) Graf gu der Mavet und Ravengberg/
Herr sum Ravenfrein, ic, 3¢,
den 13, Mart, 1720,

Dero  Hichit - exfreuliges :
ety Do B, Proferifit it <<lebrivtry
gv . 'Bu.‘Bcgcugunguntcrtb«ifligfrer Dcvo'rlon,' €
| SRebft sinjchung alles 25004 - belichigen od)-Flieftl.
‘ Woblwefensd, unterwundeiicy in tiefifter Demuthdiefe gepinae

Beilen gliwiinfchend davzubringen/

bfitefeL. Surehl,

untettbdnigﬁsbemﬁtbigfterRn@t
M. §rang Sofephy Dormann )
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Preig der Erdeny/
Erone aller TrefflichEeits
Lafdein Augeniedrigtverden/
meinet tieffen Demuthd-Freud/
Die Dich heut mit Opfecn ehet/
DamitEngelsMinenlodiet
Dad/wad Didvergniget madhet/
Und Dir Goster-Lujt gemwabet,

Adler/ die sur Sonne gehen/
Und bey threm HobeiesPracht/
luf die nicdeen Kleinen fehen
Bleiben dennod hodyaeadt:
Drum fhau aud in Gnaden an/
Diefe niedee DemuthdBlatter/
Derent Lidht und tirde nettes
Dreine Grade naden fan.

D4 ERNESTIag Dich geiifiet/
Saudhe't dein febr evfreuted Lands
Da €t Dreinen Purpur Fifet/
Leat Die meine Demuthd-Hand



9udh der Freuden-Opfer fit/
Reil dad Flammenreiche Glangen
SSn dent audgefchweificen Grangen/

Selbit gleicht Diamanten-Jier.

Dicfer Jierde nette Strablen/
Sind vom Himmel Dit gefBeneft/
FWeil die Luit aud Seeaens«Seaalen
St in Hers uid Seel gefendts
Daf det fehone ScharlacMifd/
Lnd dein theuved Furften-Leben/
Witd ald wie beliebte Reben/
Durchdes Hochiten Giee frifd.

Phioous tlaren SilberSchimmer
Seb'n Palldite nide alleins
Sondern auch die {Dledten Jimmer
Seehmen defiert Shemen ein:
Unbd det vein-beperite Thauy
SSit nidt nue auf hoben Hioben/
Sondern et will auch hingeben/
Su e nicdern Thal und A,

So will aud Deint Rahimens feheinert
Grofier Suefie!  aufmid achn/

Daf die Freud mug bey den Hainen
Deer gewehten Treue fehns
Fann mei fhpwadeddAuge fieht/

Wi ein gildnet Purpue pradeet/

Da Orin Tagift werth geadtet
Selbit in G.Otted Aug und Siie,

Blut und Adetn find evfeeuet/
Uber diefe Koftbarkeit/
Daf der Himmel Dir erneuet/
Diefed Saged Treflichrert/
Die von Feinen, wird eeblictt/
a et nicht in vollen Freudens
Und der Winfde Solidreitens .
Seuffser nad dem Himmel {dict.




g[ue@r t&j)xt g:tgcl)btqé %cben :
otimmet bey mit Hevt und Nund,
Weil Div GOt dif Seft geaeben;
So uns frewt su aller Stund:
Drunr was wunder! wenn die Srew
IRill eint Opffet subereiten :
3 eegebnen Semuthd-Freudeny
Dag Dein Tag aefegnet fey.

Geberyiteben/berrichen, fiegeny
Sey mit ibm gebenedenf/
Wadfen, Oliben mitBeranigen;

Ses Jhm RNeftors fpate Seit:

Damt defent frobe Luji
NoH viel VIVAT fafie feyalien
ind den treuen Deinen allen

Glick und Freudebleid berwuit.

Tann Eavpten wollte ehren
- Der Aurora Silber-Lidt/
Lieh ed MemnonsThonen hoven
- So wurd defjen Plide entridhes
Da Drin hoher Friten Pol
Heutim Morgen.Golde feepet/
b dieSephyr-Luftduciwebets
o Stimmidan: Das Lebewobl!

Lebe wobl! DuPreif der Crden
- epog Erneff Tebe wobit
Dt muf alles dienftbar twetden/
Wadveinersvergriigenioll,
Deinen Putpue bulle cin/
Leben/ Seeaen/ LieblichEeiten/
Daf die fifien Siigigkeicen
Hber Moft und Ambra fepn.

&S
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den 13, Maet, 1720,

o Hichit - erfreulidied
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it[. Profperitdt ANIETTHE celebricteny
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6 alle3 RFelbft - belichigen Hoch- Fieft.

wundefich intiefiiter Oemuthdiefe gevinae
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	Demüthigstes Freuden-Opffer, welches Als Der Durchlauchtigste Fürst und Herr, Herr Wilhelm Ernst, Hertzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg ... den 13. Mart. 1720. Dero Höchst-erfreuliches Nahmens-Festin Bey Hoch-Fürstl. Prosperität glücklichst celebrirten Zu Bezeugung unterthänigster Devotion ... unterwunde sich in tieffster Demuth diese geringe Zeilen glückwünschend darzubringen Jhro Hochfürstl. Durchl. unterthänigst-demüthigster Knecht M. Frantz Joseph Dormann, Theologiæ Cultor.
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